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Einleitung

„Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.“

(Francis Bacon)

Unglaublich dankbar, glücklich, zufrieden, stolz, ein wenig nachdenklich und erwar-

tungsvoll habe ich in diesem kleinen Heft für Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, einige 

Ideen und Erfahrungen aus meiner eigenen Unterrichtspraxis zusammengestellt. In 

allen Kapiteln werden ausschließlich Übungen zur Resilienzförderung dargestellt, die  

ich persönlich mit meiner Klasse bereits durchgeführt habe. Hoffentlich dienen sie Ihnen 

für Ihre (Zusammen-)Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als wertvolle Anregung.

Seit ca. 15 Jahren arbeite ich fast täglich als Lehrkraft und Pädagogin mit Kindern und 

Jugendlichen in Schulen, aktuell an einer integrierten Gesamtschule. Meine (Zusam-

men-)Arbeit mit Schülerinnen und Schülern in heterogenen Lerngruppen hat mir 

schon immer sehr viel bedeutet und bereichert mich fortlaufend. Ich persönlich 

betrachte Schule als einen gemeinsamen Lebens- und Lernort und niemals nur als  

eine reine „Bildungsanstalt“, in der es primär um Wissensvermittlung geht. Vielmehr 

bedeutet Schule für mich das positiv ausgerichtete mit- und voneinander Lernen,  

das Sammeln von gemeinsamen Erfahrungen und Erlebnissen, die gegenseitige Berei-

cherung, Unterstützung und Bildung. Ja, Schule heißt Bildung. Und Bildung im eigent-

lichen Sinne beinhaltet weitaus mehr als den kurzfristigen Prozess der Entwicklung 

von Fachkompetenzen und des Erschließens von Unterrichtsinhalten und -themen. 

Versteht man Bildung als einen langfristigen Prozess, in dem jedes Individuum sich 

selbst und sein Verhältnis zur Welt reflektieren, bestimmen und gestalten können soll, 

lassen sich auch und gerade in Krisenzeiten vielfältige Lern- bzw. Bildungspotenziale 

entdecken.

Aus dieser Überzeugung heraus entstanden in den letzten Jahren die in diesem Heft 

zusammengeführten Übungen zur Resilienzförderung. Ziel meiner Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen ist es immer, diese zu stärken. Fördern und fordern und die Beglei-

tung einer positiven Entwicklung jedes einzelnen Menschleins stehen in meiner 

täglichen Unterrichtspraxis im Vordergrund. Stärkenorientiert arbeiten: Das ist meine 

pädagogische Haltung. Jedes Kind kann etwas, jedes Kind kann und darf sich unter-

schiedlich entwickeln und hat ein Recht auf individuelle Unterstützung in seinem 

Entwicklungsprozess. Können Sie zu jeder Schülerin oder jedem Schüler jeweils drei 
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Stärken benennen? Versuchen Sie es einmal! Vielleicht verändert sich dadurch auch  

Ihr Blick!

Insbesondere in Krisenzeiten kann die Schule als Lebens- und Lernort für Kinder und 

Jugendliche einen erheblichen Beitrag zur Krisenbewältigung leisten, wenn sie als 

sicherer, haltgebender Ort, als „eine stabile und stabilisierende Oase von Schutz und 

Sicherheit“ (Karutz et al., 2021) betrachtet und weiterentwickelt wird. 

Liebe Kollegin oder lieber Kollege, achten Sie auch ganz besonders auf sich selbst und 

Ihre eigene (psychosoziale) Gesundheit, denn: 

Gesunde Lehrkräfte gestalten gesunde Schulen.

Gesunde Schulen sind gute Schulen.

Gute Schulen sind gut für unsere Kinder.

Gesunde Kinder haben eine positive Zukunft.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und: Bleiben Sie gesund!

Corinna Posingies

 


